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GOTTESDIENSTZEITEN

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
16.07. bis 22.07., Adler Apotheke, Eiterfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Servicenummer 0180/5607011 (gebührenpflichtig).  
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
16.07. – 17.07., Großtierpraxis Dr. Jahn-Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 / 919040, 
Kleintiere Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt, Samstag ab 19.00 Uhr bis 
Montag 6.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 180 870 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Franz-Georg Brandt, Versichertenältester der   Tel. 9859633  
Deutschen Rentenversicherung, kostenlose Beratung  
Rentenantragstellung  
Matthias Müller, Beratung „Schutz von Wespen,  Tel. 72050 
Hummeln, Wildbienen und Hornissen“
Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 99 22 30 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

INFOS AUS DEM RATHAUS

Hünfeld, Testzentrum an der Tennishalle, Sondergeldweg 4, (Marien-Apotheke 
und Apotheke am Niedertor) 
Testzeiten: montags bis freitags: 8 bis 11 Uhr, 16.30 bis 18 Uhr samstags: 9 bis 12 
Uhr, sonntags 10 bis 11.30 Uhr 
Anmeldung: online unter www.niedertor-apotheke.com 
 
Hünfeld, Kegelspiel-Apotheke am Haune-Center, Josefstraße 8 
Testzeiten: montags bis freitags : 16.30 bis 17 Uhr 
Anmeldung: https://app.no-q.info/kegelspiel-apotheke/checkins  
 
Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld (ohne Anmeldung) Freitag,8 bis 12 Uhr. 
Um die Datenerfassung zu erleichtern, ist eine Vorab-Registrierung zu empfeh-
len. Sie kann über die Klinikhomepage unter www.helios-gesundheit.de/huenfeld 
oder vor Ort über die in der Klinik ausgehängten QR-Codes erfolgen.  

WIR GRATULIEREN
19.07., Diam. Hochz., Dietrich und Herta Graßl, Bachstraße 49, Hünfeld

Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 19 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Telefon (06652) 180-555   
 
Standesamt   
Telefon (06652) 180-132 oder per E-Mail an  
standesamt@huenfeld.de, Öffnungszeiten wie Stadtverwaltung,  
Terminvereinbarungen auch online möglich unter www.huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
 Telefon (06652) 180-0 oder per E-Mail an stadt@huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(06652) 180-938 erreichbar.  
 
Öffnungszeiten Stadtwerke: 
Kundenzentrum Lindenstraße 8 
Mo-Mi: 8 bis 17 Uhr 
Do: 8 bis 18 Uhr 
Fr: 8 bis 13 Uhr 
Telefon (06652) 180-220 oder per E-Mail an vertrieb@stadtwerke-huenfeld.de. 
Störungsdienst: (06652) 180-230 
 
Öffnungszeiten Freibad:  
Täglich von 9 bis 19 Uhr, bei schönem Wetter bis 20 Uhr, bei schlechtem Wetter 
Schließung um 11 Uhr, und je nach Witterung wieder von 17 bis 19 Uhr 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Telefon (06652) 180-183

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 
Museum Modern Art: Ausstellung Dennis Scholl, „Das Reine, das Leichte und an-
dere Erzählungen“ (bis 18.9), donnerstags bis sonntags von 15 bis 18 Uhr und 
nach Vereinbarung.  
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte: Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr.  
Bahnmuseum: Öffnungszeiten: jeden ersten Sonntag im Monat bis Oktober, 16 
bis 18 Uhr, für Gruppenführungen: Telefon 06652 9198480. 

Ev. Kirchengemeinde Hünfeld, So., 17.07., 10.00 Gottesdienst; Do., 21.07., 17.00 
Gottesdienst im Krankenhaus (3G) 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dienstag 19.45 
Uhr zentrale Bibelstunde. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der Hy-
gienemaßnahmen statt. 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, So., 17.07., 10.30 Uhr Hl. Messe zum 100 jähr. – 
Jubiläum d. Gesangsvereins, Di., 19.07., 8 Uhr Hl. Messe, Sa., 23.07., 14.30 Uhr 
Trauung, 18.30 Uhr Hl. Messe 
Dammersbach, St. Valentinus, So., 17.07., 9 Uhr Hl. Messe, Mi., 20.07., 19 Uhr Hl. 
Messe,  
Molzbach, St. Anna, Fr., 22.07., 19 Uhr Hl. Messe 
Nüst, St. Vitus, So., 24.07., 9 Uhr Hl. Messe  
Kath. Kirchengem. St. Jakobus, So., 17.07., 10.30 Uhr Hl. Messe, 11.30 Uhr Taufe 
des Kindes Olivia Reuter, 16.00 Uhr Volksliedersingen auf dem Kirchplatz, 18.00 
Uhr Abendmesse für den Pastoralverbund, Di., 19.07., 16.00 Uhr Marianische Bet-
stunde mit Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr Marienandacht an der Grotte in der 
Brahmsstraße, Do., 21.07., 16.30 Uhr Abschiedsgottesdienst der Schulanfänger 
der Kita St. Jakobus, 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille, 18.30 Uhr 
Hl. Messe, Fr., 22.07., 19.30 Uhr „Literatur am Kirchplatz“, So., 24.07., 10.30 Uhr 
Hl. Messe, 18.00 Uhr Abendmesse für den Pastoralverbund 
Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 16.07., 10.00 Abschiedsgottesdienst der Schulan-
fänger der Kita St. Ulrich, 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 17.07., 10.30 Uhr Feierli-
cher Firmgottesdienst mit Generalvikar Christof Steinert, 14.00 Uhr Feierlicher 
Firmgottesdienst mit Generalvikar Christof Steinert, Di., 19.07., Keine hl. Messe, 
Fr., 22.07., 08.50 Uhr Schulgottesdienst der JAF-Schule, Sa., 23.07., 17.00 Uhr Vor-
abendmesse  
Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, So., 17.07., Keine hl. Messe, Fr., 22.07., 
18.30 Uhr Hl. Messe, So., 24.07., 09.00 Uhr Hl. Messe  
Kath. Kirchengem. St. Anna, Mi., 20.07., Keine hl. Messe, So., 24.07., 10.30 Uhr 
Festgottesdienst zu Ehren der Hl. Mutter Anna, 14.00 Uhr Dankandacht, anschl. 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen neben der Kirche

ROSSBACH. Zum 100-jähri-
gen Jubiläum des Feuer-
wehrvereins ist die Freiwilli-
ge Feuerwehr Roßbach Gast-
geber des Stadtfeuerwehrta-
ges vom Donnerstag, 21. bis 
Sonntag, 24. Juli. Mit dem 
großen Fest begeht die Feu-
erwehr auch das 30-jährige 
Bestehen der Kinderfeuer-
wehr, 15 Jahre Kinderfeuer-
wehrhaus und die Neugrün-
dung der Alters- und Ehren-
abteilung. Das Jubiläumsfest 
beginnt am Donnerstag, 21. 
Juli um 18.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst. Um 19.30 
Uhr gibt es den Fassanstich 
mit Kesselfleischessen im 
Zelt. Für Freitag lädt die Feu-
erwehr ab 17 Uhr zum Feier-
abendschoppen, ab 19 Uhr 
ist Festkommers geplant und 

ab 20 Uhr spielt der Allein-
unterhalter Uwe Kraus auf. 
Samstag gibt es um 11.30 
Uhr Mittagessen auf dem 
Festplatz und ab 13 Uhr die 
Leistungsübungen der Frei-
willigen Feuerwehren. Ab 18 
Uhr öffnet die Kinder Disco 
mit Saschi und ab 19 Uhr ein 
Discoabend mit DJ AK. Mit 
Frühschoppen wird in den 
Sonntag gestartet, ab 12 Uhr 
finden die Wettkämpfe der 
Jugendfeuerwehren statt. 
Nachmittags gibt es Kaffee 
und Kuchen und gegen 17 
Uhr sind die Siegerehrungen 
geplant. An allen Tagen wird 
die Kinderfeuerwehr Vor-
führungen gestalten, Feuer-
wehrautos können besich-
tigt werden. Außerdem gibt 
es Crepes und Gegrilltes. 

Stadtfeuerwehrtag in Roßbach

Feuerwehr wird 100

Anlässlich der Übergabe plä-
dierte Bürgermeister Benja-
min Tschesnok für die de-
zentrale Struktur der Feuer-
wehren im Stadtgebiet. Dies 
habe sich beim Einsatzge-
schehen immer wieder be-
währt. Immerhin seien für 
die Investition in das neue 
Fahrzeug rund 120.000 Euro 
erforderlich gewesen. Das 
Land steuerte die Beschaf-
fung des Fahrgestells in Hö-
he von 39.000 Euro bei.  

Die gestiegenen Anforde-
rungen an die Feuerwehren 
seien nur mit modernen Ge-
räten zu bewältigen, betonte 
der Bürgermeister. Aufgabe 

der Stadt sei es, den Feuer-
wehrmännern und -frauen 
das notwendige Gerät an die 
Hand zu geben, damit sie ih-
re Aufgaben lösen und sicher 
und gesund wieder nach 
Hause kehren könnten. Die 
Stadtteilfeuerwehren seien 
unverzichtbar gerade bei 
größeren Einsatzlagen und 
durch ihre besondere Orts-
kenntnis. Er nannte es er-

freulich, dass die Zusam-
menarbeit der Wehren über 
Stadtteilgrenzen und kom-
munalen Grenzen hinaus 
reibungslos funktioniere. 
Dafür stehe auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Ru-
dolphshan mit ihren Ein-
satzkräften aus Ru-
dolphshan, Oberfeld und 
Oberrombach.  

Wehrführer Moritz Reh-

berg hatte zuvor die zahlrei-
chen Gäste und Feuerwehr-
leute willkommen gehei-
ßen. Ín Grußworten spra-
chen auch Stadtbrandin-
spektor Thorsten Rübsam, 
sein Stellvertreter Patrick 
Fey, Kreisbrandmeister Dirk 
Wächtersbach und der Orts-
vorsteher Sascha Weber der 
örtlichen Feuerwehr ihre 
Anerkennung aus. 

RUDOLPHSHAN. Beim Som-
merfest der Feuerwehr  
Rudolphshan ist das neue 
Feuerwehrfahrzeug nun 
auch offiziell in den Dienst 
gestellt worden. Pfarrer  
Herbert Schrimpf weihte das 
Tragkraftspritzenfahrzeug, 
das im Winter ausgeliefert 
worden war und bereits sei-
ne ersten Einsätze zu  
bestehen hatte.

Tragkraftspritzenfahrzeug nun auch offiziell in den Dienst gestellt

Bekenntnis zu den Feuerwehren

Bei der Einweihung (von links): Moritz Rehberg, Jürgen Schmitt und Christian Bock, Pfarrer Herbert 
Schrimpf, Bürgermeister Benjamin Tschesnok, Patrick Fey, Thorsten Rübsam, Dirk Wächtersbach und Sa-
scha Weber. 

Worum geht es? Victorius 
kann es nicht fassen: Seit Ta-
gen verschwinden auf seltsa-
me Weise Waschlappen von 
seiner Wäscheleine. Sogar 
seinen Lieblingswaschlap-
pen hat es schon erwischt. 
Victorius heckt einen 

schlauen Plan aus, um den 
Dieb auf frischer Tat zu er-
tappen. Auf der Suche nach 
dem geheimnisvollen Dieb 
begegnet er Lizzy, einer quir-
ligen Maus. Kann Lizzy 
Victorius helfen? Ein turbu-
lentes Abenteuer beginnt. 
Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung im 
Lokschuppen statt. Das 
Theaterstück wird innerhalb 
der Reihe „Märchenhaft und 
kunterbunt“ gezeigt. Die 
weiteren Termine: 9. bis 12. 
August, ganztags: 3D-Street-
Art in der Hauptstraße; 
Samstag, 13. August, 15 Uhr: 
Theater „Die Zirkusratte“, 
Ort: Rathausstraße. 

HÜNFELD. Das Kinderthea-
terstück „Der Waschlappen-
dieb“ wird am Samstag, 23. 
Juli, um 15 Uhr in der Rat-
hausstraße gezeigt. Die 
Theatergruppe „Die Stro-
mer“ aus Darmstadt zeigt 
die Detektivgeschichte für 
Kinder von drei bis acht Jah-
ren. Der Eintritt ist frei.

Kindertheater „Der Waschlappendieb“ 

Ein turbulentes  
Abenteuer

HÜNFELD. Bürgermeister 
Benjamin Tschesnok war 
zu Besuch an der Johann-
Adam-Förster-Schule in 
Hünfeld. Die dritten Klas-
sen mit ihren Klassenleh-
rern Martina Schaum und 
Niklas Rehm behandeln 
im Sachunterricht gerade 
das Thema „Hünfeld“. 
Dabei geht es auch um 
den Bürgermeister und 
seine Aufgaben. Im Vor-
feld hatten die Schüler 
zahlreiche Fragen gesam-
melt, die ihnen unter den 
Nägeln brennen: Wie 
sieht dein Tagesablauf als 
Bürgermeister aus? Wie alt 
bist du? Hast du Hobbys? 
Was sind die schönsten 

Aufgaben in deinem Be-
ruf? Und wie viele Krawat-
ten hast du? Das waren 
nur einige der Fragen, die 
Benjamin Tschesnok be-
antworten durfte.  
Gespannt verfolgten die 
Kinder den Antworten  
ihres Bürgermeisters. Zum 
Abschluss teilten sie ihm 
noch ihre Wünsche mit – 
von neuen Spielgeräten 
auf den Spielplätzen bis 
hin zur Unterstützung bei 
der Neugestaltung ihres 
Schulhofes. Für den Bür-
germeister gab es von den 
Schülern und Lehrern 
zum Abschluss jede Men-
ge Applaus und ein Dan-
keschön für den Besuch.  

Drittklässler interviewten 

Wer hat den Waschlappen gemopst, fragen sich die „Stromer“ aus 
Darmstadt


